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Igntelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


3 Königl. Provinzial: Intelligenz- Comtoir,. im poſt⸗Lokal, 
ET RE 0 Eingang Plautzengaſſe MM 365. 
No. 272. Mittwoch, den 20. November 1839. 


Fi n WE 
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N Frau Major d. Borke aus Stargarde, Herr Gutsbeſitzer Kraatz aus Groß 
Kaſchau, Herr Kaufmann H. Snehd aus Dublin, Herr Ober, Landes⸗Gerichts,Rath 
Trieſt aus Marienwerder, log. im engl. Hauſe. Herr Prediger Schuchardt aus 


Hochſtein, log. im Hotel de Thorn. 


— 


1. In Bezug auf frühere diesfaͤllige Verordnungen wird hiermit zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht, daß es jedem Eigenthuͤmer eines gefallenen Thieres zwar 
freiſteht daſſelbe feldit, oder durch fein Geſinde adzulekern, wenn das Thier nicht 
| an einer anſteckenden Krankheit verendet; doch iſt die Annabme fremder Leute dazu nicht 
ektlaubt, ſondern das Thier dem Scharfrichter Bonk zu liber weiſen, wenn die Able⸗ 
derung nicht durch den Eigenthuͤmer ober deſſen Geſinde erfolgt. en 2 
„Jeder, der ſich mit dem Adledern fremden gefallenen Viehes befaßt, verfällt 
gemäß der Amtsblatis Bekanntmachung vom 27. Anguſt 1827 in eine Poltzei⸗Strafe 
von 5 bis 50 Rehlr. oder verhaͤltnißmaͤßige Gefaͤngnißſtrafe. „ 5 
Die Vergrabung der Cadaver darf nicht in Ställen, Kellern oder auf den 
Hiofplaͤtzen in der Stadt bewirkt werden, und wird in E⸗ mangelung geeigneter Platze 


| | Kunzendorf, die Herren Gutsbeſitzer Schumann aus Bieſterfelde, Schlückroͤder aus 
| 2 — 

N 

N 

f 
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zer Scharfrichter Bonk die auf der Zigankenberger Feldmark eingerichtete Luder, 
ſtelle gegen eine billige Vergütung dazu hergeben. 15 
Das an irgend einer anſteckeuden Krankheit erkrankte oder gefallene Vieh muß 
ſofort der Polige Behörde angezeigt werden und darf deſſen Vergraden nur durch 
den Scharfrichter gemäß & 3. und 4. des Viehſterbe⸗Patents vom 2. April 1803 
dei Vermeidung einer Polizel⸗Strafe von 5 bis 50 Nthfr. erfolgen. Uebrigens darf 
Das an ansteckenden Krankheiten verendete Vieh nicht abgeledert, ſondern muß mit 
Haut und Haaren vergraben werden. 5 
Danzig, den 1. November 18399 5 N 
Raoͤnigl. Preuß. Gouvernement. Königl. Preuß. Polizei⸗Directorium. 
In Abweſenheit des Herrn Gonverneurs Le ſſe. ä 
Graf von gülfen, Oberſt und Commandant. 8 


2. Die Liſte der Königl. General-Direction der Seehandlungs⸗Sotietaͤt üder 
die ſtebeute Angloofung der Seehandlungs⸗Praͤmlen⸗Scheine iſt eingegangen, und 
kann täglich in den Dienſtſtunden, in der Polizei⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 
Danzig, den 15. November 1859, 1 f 
Königl. Candrath und Polizei⸗Virector 
ER 5 Leffe: „ 


A VE RT ISS EM ENT S. 


3. Der Schuhmacher Zirſch Paradies und die unverehelichte Rahel Rofens 
sbal hieſelbſt haben durch einen am 11. d. M. gerichtlich verlautbarten Vertrag, 
117 115 einzugehende Che, die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes ausge⸗ 
ſchloſſen. . 8 i 
Danzig, den 12. November 1839. 
Königlich Lande und Stadtgericht. 


4. Dle minorenne Bertha Jacobi im Beitritte ihres Vormundes dis Kauf⸗ 
manns Zeinrich Salomon Weiß, und dir Handlunge⸗Gehulfe Abraham Zirſch 
» Lichtenftein im Beiſtande feines Vaters des Kaufmanns Zirſch Abraham Lichten ⸗ 
ſtein, haben für ihre einzugehende Ehe die Gütergemeinſchaft durch den am 6. d. 
de gerichtlich geſchloſſenen und oberbormundſchaftlich genehmigten Vertrag ausge⸗ 
Danzig, den 12. November 1839. a f N 

ES Bönigl. Land, und Stadtgericht. i 
5 Der Weber Salomon Löppke und dle unverehelichte Mar ia Kollm, 
Beide hieſelbſt, haben für die unter ihnen einzugehende Ehe mitielſt Vertrages vos 
heute, die Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen. ee 

Tlegenhoff, den 26. Detober 1839. 2 5 . 

Röônigl, Preuß. Land und Stadtgericht 


i — 215 — : 
6. Zum Verkauf eine kupfernen Brau Pfanne, eines kupfernen Brenngrapens 
und einiger anderen kupftrnen und eifernen Geräthe, baben wir einen Bicikations⸗ 
Termis den 21. November c. Vormittags 11 Uhe 
in der grünen Waage, vor dem Herrn Stadt, Bau⸗Jaſpector Pohl angeſetzt. 
Danzig, den 8. Rovember 189. . 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Literariſche Anzeige. 5 


7. Sn der Buchhandlung von Fr. Sam. G erhard, Langgaſſe 
M 400. it zu haben?: 55 „„ 5 5 a 
Diaͤtetiſch⸗medieiniſche Schriften für Nichtaͤrzte. 

Rathgeber für alle Diejenigen, welche an A 
| PVerſchleimung . 
des Helſes, der Lunge und der Verdauungswerkzeuge leiden. Nebſt Angabe der 
Miitel, wodurch dieſe Krankheiten, ſelbſt wenn ſie eingewurzelt ſind, ſicher geheilt 
werden können. Sechſte verbeſſerte Auflage. 3. geh. Preis 10 Sgr. 
Rathgeber für alle Diejenigen, welche an 


en Magenihwäde, | 
beſchwerlicher Verbauung, ſowie an den daraus entfpringenden Uebeln, als: Mar 
g:ndrüden, Magenkrampf, Magenfäure, Blahungsbeſchwerden, Unregelmaͤßigkeit des 
Stuhlgangs, Verſtopfung des Leibes, Schlafloſigkeit, Kopfſchmerzen u. f. w. leiden. 
Eine Schrift für Michtärzte von Dr. Zr. Richter. Zweite Auflage. 
3. Preis 15 Sgr. N f 
Rathgeber für alle Diijenigen, welche an 
8 Harnbeſchwerden 
und Haraverhaltung, ſowle an den, dieſen Krankheiten zum Grunde liegenden Mes 
„bein, als: Stein- und Grieserzeugung, Blasenentzündung, laſenkrampf, Blaſenhaͤ⸗ 
morrhoiden, Auaſchwellung der Vorſteherdrüſe und Verengerung der Harnroͤhre 
leiden. Rebſt Angabe der Mittel, wodurch dieſe Krankheiten, ſelbſt wenn fie einge⸗ 
wurzelt find, ſicher geheilt werden konnen. Nach den neueſten Beobachtungen und Er⸗ 
fahrungen beruͤhmter, beſonders franzöſiſcher Aerzte. Zweite Auflage. 8. 
Preis 15 Sir. & 7 


8. Narrenchronick oder Leben, Ranke und Schwanke 
berühmter Hofnarren and Luſtigmacher. zur deufge Volk 
erzaͤhlt von Dr. J. Günther. Erſtes Heft 717 Sgr. a 5 


ö Buchhandlung ron S. Anhu th eaugenmaltt W 432. 


een 

one FF ; 

. Geſtern Abend um 9 Uhr entſchlief ſauft nach kurzem Leiden 1 gend, 

195 Albert in dem Alter von drei Fahren am Scharlach fieber. Si detzübt 

widmen wir unfern Freunden und Bekannnten dieſe Anzeige. 

Danzig, den 19. Nopemder 1839. Guſtav R. v. Düͤhren und Frau. 

5 s ——̃̃ x 
Anzeigen Re 

10. Ein Nahrungshaus in einer Hauptſtraße gelegen, worin 17 Gewürz und 

Material-Handel nebſt Schank mit bedeutendem Amfag betrieben wird, ſteht Ver⸗ 

änderungshalber zu verkaufen. Kaufinftige belieben ihre 8 gefaͤlligſt unter 

Litt. G. H. im Koͤnigl. Intelligenz-Comtoir einzureichen. 5 

11. 8 einen noch brauchbaren Handwagen zu verkaufen hat, melde ſich 

Rittergaſſe M 1634. 

12. Mädchen, die im Raͤhen gut geübt find, könne fi ch melden Sraueng. 893. 

13. Ein umſichtiger junger Mann, der 98 Polniſch ſpricht, kann ſich zu einer 

Anſtellung melden Brodtbaͤnkengaſſe * 701. 


14. Daß ich in der Pfefferſtadt IE 111. wohne, und Morgens bis 10 Uhr, 
Rund des Nachmittags von 3 bis 5 Uhr in meiner Wohnung anzutreffen bin, zeige 


ich hiermit 8 AN: Dr. Bredow, 
practiſcher N Wundarzt und Geburtshelfer. 
15. Der auf das verloren gegangene 15 Loos Ster Klasse 80ster Lotterie 
+ Nro. 28037. B. etwa Ren Gewinn wird: nur, dem rechtmässigen Spieler 
bezahlt werden. „ E..Tiessen; Unter-Einnehmer, Breitenthor 1931. 
16. Zu der 19185555 den 20. November c. Nachmittags 3 Uhr, im un- 


‚tern Locale der Wohll, Ressource Concordia stattfindenden ausserordentli- 
chen General- Versammlung der kaufmännischen Armen-Kasse, wegen Aus- 
leihung eines Kapitals, werden die resp. Mitgliedes derselben hiemit erge- 


benst eingeladen. 2 307 

i Danzig, den 16. November 1839. Ho. 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armen: - Kasse. 
Harpardt. Schweitzer. Gerlach! Steege. 


m Das : Vermiethungs⸗Bureau fuͤr Haus⸗Offician⸗ 


ten und Dienkboten, empfiehlt ſich dem geehrten Pudlicum zum benpeflependen Wech⸗ 
ſel der Mende en. b 


% Gewerbeverein 8 
Heute Mittwoch den 20. Buͤcherwechſel. Um 7: Uhr . gehalten N 


; von Herrn v. Roy, „über, den Bernſtein.“ 


CC. TEEN 5 4 f 2 1 3 * Wee 


eil Beigafie J 78%. iR ein meublittes Zimmer gu vermierpen. 
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19. Meinen werkhgeſchaͤtzten Kunden mache ich hiermit die ergebene Anzeige, 

daß ich aus eben denſelben Gründen, wie Eine Wohll., im engen Einveeſtändnizß 

handelnde, Brau⸗Commune, genöthigt bin, mein Bier zu dem pro Tonne von 19 

Sgr. erhoͤheten Prelſe zu berkaufonn. 5g. Penner. a 
St. Albrecht, den 16. November 1839. f : 


20. Die Lieferung bon: . i 
Lirca 60000 Pfund feinem Roggenbrod, . Br 5 
4000 Schweinefleiſch, 5 A 
1000 , =. Rindfleifch, 
» 1200 > Butter, - 
500 „ Schweineſchmalz 
160 Scheffel Graupe, N 
a 170 Glraupengrütze, 
5 5 100 — Heſergrnte, , 
für die Armen⸗Anſtalt zu Pelonken, wollen wir fur das Jahr 1840 im Wege der 


„ EN 
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Licitation an den Mia deſtfordernden überlaffen und haben dazu einen Termin auf 


Mittwoch, den 27. November Vormittags 9 Uhr 
in dem Locale der Anſtalt angeſetzt. Wir laden die Unternehmer dazu ein und 
werden die naheren Bedingungen im Termine ſelbſt bekannt gemacht werden, ſind 
aber auch vorher bei dem Inſpector der Anſtalt zu erfahren. . 
Danzig, den 14. Nobember 1839. 3 EN 
Kr Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt. 


ERS 


Bepner. Kauffmann. Lofaß. - Wegner. 


= Mit Bezugnahme der Anzeige einer Wohllöͤblichen Brau⸗Cemmune vom 


24. b. M. habe ich aus denſelben Gründen den Preis meines Bieres vom 1. d. 
M. um 10 Sgr. pro Tonne gleichfalls erhoͤht, welches ich meinen geehrten Kunden 
nochmals ergebenſt anzeige. Re Stern 
Sangefshr, den 19. November 1839. . . 
22. hie zwäite Quarteit Unterhaltung findet im 
Saale des Hötel de St. Petersburg, Langenmarkt No. 455.,° Mittwoch den 
20. November statt, Abonnement-Billette zu 5 Unterhaltungen à 115 Rthlr. 
und zu einzelnen ä 15 Sgr. sind in der Musikalien-Handlung des Herrn R. 
A. Nötzel zu haben. Der Anfang ist präcise 6% Uhr. 5 5 i 
f a 8 i SER E. BRAUN. 


. ve rim e beun . ae 
23. Das Haus Legenthor NE 289., beſtehend aus 2 Wohnſtuben, geräumigen 
Böden und großem Stalle, iſt zu künftigen Oſtern zu vermiethen und daſelbſt oder 


Langgaſſe IS 368. das Nähere zu erfragen. 


en 


ER 7 
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Se F : 
25. Montag, den 25. November 1839 Vormittags 
410 Uhr, wird der Unterzeichnete im „Friede“ Speicher⸗Unter⸗ 
5 raum, am Schaffereiſchen Waſſer nelegen: se 


Circa 150 Schiff⸗Pfund altes Eifen 
öffentlich an den Meiſtbietenden für Rechnung (wen es angeht) gegen daare Be, 
zahlung verauctioniren. G. 5. Katſch, Makler. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. : 


26. A Das Haupt⸗Depot der Parfümerie und 
Seifen⸗Fadrik von S. Sachs in Berlin, erhielt fo. eben eine neue Sendung Par⸗ 
ſümerien, und empfiehlt: Eau de Lawende Ambreé und Eau de Cologne, a Flaſche 
4, 735, 124 und 15 Sgr., Chineſiſche Räucherkerzen und Näucherpapier a Pa. 
guet 745 Sgr., Koͤnigs⸗Raͤucherpulver a Flaſche 4 Sgr., Windſor⸗, Mandels, 
Palm⸗, Veilchen⸗, Berliner und Daviſons⸗Seiſe a Stück 1 bis 6 Sgr., Waſch⸗ 
pulver a Schachtel 5 Sgr., Pomaden in verſchiedenen Geruͤchen a Krucke 4, 715 
und 10 Sgr., ferner Haaröle, als: Franzöſiſche Extraite a 15 Sgr., Macaſſar⸗Oel 
4 10 Sgr., Huile Antique a 5 und 717, Zahnpulver a 2 und 5 Sgr., Engliſch 
Pflaſter in roſa und ſchwarz u. m. a. Artikel. M. L. Bomborn. 


ge Hunting⸗Cloth, ein zußerſt dauerhafter fehr wärmender und wohl, 

feilek Stoff zu Winterbeinkleidern, iſt wieder eingegangen der Tuchwagren⸗Hand⸗ 
lung des 5 L. L. Röhly, Langgaſſe W 532. 
28, Alle Sorten weiße Wachslichtt von bekannter Güte, empfi hlt zum. billig» 
ſten Preiſe M. G. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe 1 1005. 


i i 8 i b 

29. er Ball: ehen f 
in brillanten Muſtern erhielt ſo eben eine ganz neue Sendung, und kann ſolche al 
hoͤchſt preiswürdig zu dem auffallend billigen Preife a 4 Athlr, pro Rode empfehlen 

=; M. Lbwenſtein. 

30. Mein Commiſſtons⸗Lager don wirklich engliſchen Waterproof⸗Mänteln, Röͤk⸗ 
ken, Makintoſhs und Kragen don feinſten gummirten Camelotis, mir wollenen und 
verſchiedenen andern Futterzeugen, iſt völlig aſſortirt, und erlaſſe ſolche fo billig, 
wie fie nur irgend hier zu haden find. 5 = 


= M. Löwenfein. 


40. Bairiſch Bier die graite. 13 


ea 


31. Holz ⸗Ver kauf 2 

von, Balken, Mauer latken, Kreuzhoͤlzer, 2, 3 und 4.zoͤllige Bohlen von 12 bis 15 

Zoll Breite, 11% undz 3⸗zoͤllige breite Balkenſchwarten, ſo wie trockenes Fadenholz, 

empfiehlt zu moͤglichſt billigſten Preiſen T. Barnid, Zimmermeiſter, 

: RE Iſten Steindamm Va 383. 

22. Aechte Macintoshs ſowie Gummi⸗Schuhe fuͤr 

Herren und Damen zur größten Auswahl bei 
„ Fiſchel, Langgaſſe. 

33. Brauk⸗ und Eheſtands⸗Pfeifenkoͤpfe dag Stück zu 5 Sgr. find zu haben 

BE : Breitgaſſe M2 1190: H. Schott. 

34. Lottoſpiele a Stuck 5 Sgr. find zu haben Breitgaſſe 1190: H. Schott. 

35. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen werden billig verkauft 

Jopengaſſe W 565. am Langenmarkt e 446. 

36. 7 Ahorne Bohlen 7 Fuß lang und 2 Zoll dick find Holzgaſſe N 10, zu 

verkaufen. . Bee 

37. Schöne Holl. Inge in % Tonnen Original- Packung erhalt x 

billigen Wees Gundegefe 5 20 n = De 1 Höre 1 15 

36. Biaunen Copenhager Thran in garzen Tonnen empfiehlt binligſt 

5 Hz > Allg. Höpfuer. 

39. Halbe und ganze Ohmgefaͤße mit eiſernen Bänden find ganggaffe 

M363. zu verkaufen. a 4 f ö 


\ 


Sgr., Danziger Bitter⸗ und ſchwarz 
nüffelmarkt M714. 


2 
Zier, 6 Flachen für 5 Sgr. if gu haben Schr 


Sachen zu derkaufen außerhalb. Danzig, 
Immobilia oder unbewegliche Sache n 


„ a Motpywenrdiger Verkauf) 


5 , Gberlandes⸗Gericht zu Marienwerder. 2 
„Das im Thornſchen Kreiſe belegene Rittergut Chelmonie Ne 6 (frühe 
N 22.) abgeſchaßt auf: 38,169 Ra 21. Sgr. 4 9; zufolge der nebſt Hppothe⸗ 
kenſchein und den Verkaufsbedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 
Se am 19, Februar 1840, Vormittags um 10% hr. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, i 


22460 

2 Immobilia oder unbewegliche Sachen. = . 
42. —Dienſtag, den 26. November d. J., fol das zum Nachlaſſe des Shifistes 
pitains Strauß gehörige Grundſück, unter den Seigen e 1166. (welches im 


Hypothekenbuche unter Az 9. am Mühlengraben bezeichnet iſt) im Axtushofe an 
den Meistbietenden oͤffentlich verſteigert werden. Die Bedingungen und Beſſtzdoku⸗ 


mente koͤnnen kaͤglich bei mir eingeſehen werden. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
Schiffs Rapport. 
5 Den 14. November angekommen. 
E. Valk — Louiſe — Harlingen — Ballaſt. Ordre. 


{ 


E. 
C. Pornow — Freundſchaft — Stettin — Stückgut, G. A. Gottel, 
P. J. Albrecht — Hevelius — Rocheford — Kalkſteine. Nheederei. 
J. J. Ebeling — Neptunus — Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 
R. M. Kenzie — George Lockwood — Penzans — Ballaſt. H. Eggert. 
J. Peters — Duches of Clevland — Newport — Maſchinerie. Th. Behrend & Co, 
8 See gelt 9 
A. K. Braam — Fenneging — Amſterdam — div. Güter. 5 
RE a 9 Wind S. 
Den 15. November angekommen. 5 
D. Schmidt — Friederika — Bremen — Stückgut. G. F. Focking, 
C. C. Jans — de jonge Jan — Amſterdam — Eiſen. Ordre. a 
A. Strachan — Victor — Montroſe — Ballaſt. Ordre. 


Wind N. W. x 


